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 Rotary Club Hockenheim: Jahresrückblick 2012 
zusammengestellt von Gustav Schrank 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt „Lesen lernen – Leben lernen“: Die Klasse 3b der Hubäcker-
Grundschule mit ihrer Lehrerin Gudrun Jung (hinten l.) war eine der 15 
Grundschulen des Verwaltungsraums Hockenheim mit insgesamt 345 Schü-
lern, denen der Rotary Club Hockenheim Ende März 2012 ein Lesebuch 
schenkte, um ihre Lese- und Schreibfähigkeit zu fördern. Präsident Dr. Nor-
bert Fabricius (hinten, 2.v.r.) und Gustav Schrank (2.v.l.) übergaben die Bü-
cher im Beisein von Rektor Richard Zwick (r.). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baum des Jahres 2012: Mitglieder des Rotary Clubs Hockenheim pflanzten 
mit vereinten Kräften in Hockenheims Gartenschaupark, unweit des Tabak-
ensembles, eine Europäische Lärche – den Baum des Jahres 2012. Damit 
setzte der Club ein weiteres ökologisches Zeichen und bewies zugleich seine 
kommunale Verbundenheit. Mit von der Partie: Bürgermeister Werner Zim-
mermann (2.v.r.). 
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Neue Jugendtore: Mit der Finanzierung zweier Jugendtore förderte der Ro-
tary Club Hockenheim im April 2012 die vorbildliche Jugendarbeit des tradi-
tionsreichen Fußballvereins FV 08 Hockenheim, der auf ehrenamtlicher Ba-
sis rund 270 aktive Kinder und Jugendliche betreut. 

 
Ein Schlagzeug für die Gustav-Le-
semann-Schule: Im Mai 2012 er-
hielt die Förderschule ein vom Ro-
tary Club Hockenheim finanziertes 
Schlagzeug. Der Schüler David 
Quarta gab gleich eine Kostprobe 
seines Könnens. Mit ihm freuten 
sich Rektorin Ingelore Waag-
Broßmann, Clubmitglied Susanne 
Plappert-Piller und Präsident Dr. 
Norbert Fabricius (v.l.). 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
Hockenheimer Mai: Mit einer rotarischen „Glücksrad-Lotterie“ für das Bil-
dungsprojekt „Lesen lernen – Leben lernen“, engagierte sich der Rotary Club 
Hockenheim beim Straßenfest Hockenheimer Mai. Altpräsident Dieter List 
(l.) sorgte einmal mehr für reges Interesse.  
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KA-RaceIng-Team der Universität Karlsruhe erfolgreich: Beim interna-
tionalen Konstruktionswettbewerb „Formula SAE“ in Michigan belegte das 
von den Rotary Clubs Hockenheim, Schwetzingen-Kurpfalz und Schwetzin-
gen-Walldorf gesponserte Team unter 105 Wettbewerbern den exzellenten 
zweiten Platz. 

 
Stabwechsel: Dr. Norbert 
Fabricius übergab am 1. Juli 
2012 im Heidelberger Hotel 
„Molkenkur“ die Sitzungs-
glocke des RCH an den neuen 
Clubpräsidenten Dr. Volker 
Bormann (l.). Die Gattinnen 
Marion Fabricius (r.) und 
Christel Bormann erhielten 
bei diesem Anlass ein stattli-
ches Blumengebinde.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hockenheimer Kinderferienprogramm: Der RCH beteiligte sich erstmals 
beim städtischen Kinderferienprogramm und führte über zwei Dutzend Kin-
der zur „Weltraumexpedition“ ins Mannheimer Planetarium. 
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Besuch aus Hockenheims Partnerstadt Mooresville: Es zählt schon zur 
rotarischen Tradition, Besuche von Delegationen aus den Partnerstädten 
Mooresville und Hockenheim zu begleiten. So führte der Rotary Club Ho-
ckenheim Ende Oktober 2012 die amerikanische Delegation aus der Partner-
stadt nach Heidelberg, wo das Schloss besichtigt, mit der Bergbahn in die 
Altstadt gefahren und im alten Studentenlokal „Seppl“ ein zünftiger Ab-
schluss gefeiert wurde. 
 

Gesunde Ernährung von 
Kindern: Schon seit Jahren 
ist dieses Thema dem Rotary 
Club Hockenheim ein großes 
Anliegen, sei es durch das 
von Clubmitglied Dr. Andrea 
Lossen (l.) entwickelte Am-
pel-Memo, das mit den Am-
pelfarben grün, gelb und rot 
gesunde und weniger gesunde 
Lebensmittel auf den Me-
mory-Kärtchen kennzeichnet, 
oder seien es die regelmäßig 
finanzierten „gesunden Früh-
stücke“ für Kindergarten-
kinder.  

Am 2. Mai 2012 beteiligte sich der Club mit Dirk Müller an der Spitze an ei-
nem von der „RCS Richter Computer Systemhaus GmbH“ veranstalteten 
„Benefiz-Polit-Talk“ in Berlin. Bei der Veranstaltung mit prominenten Per-
sönlichkeiten ging es um Schulessen und gesunde Ernährung von Kindern. 
Auch bei dieser medienwirksamen Veranstaltung stieß das Ampel-Memo auf 
eine große Resonanz. Ein Teil des Reinerlöses der Veranstaltung kam den 
„Gesunde-Kids-Projekten“ des Clubs zugute. 

Schließlich organisierte der Club unter der Leitung von Dr. Hildegard 
Rimmler im Oktober 2012 im Med-Center ein Gesundheitsforum zum The-
ma „gesunde Ernährung von Kindergartenkindern“. Die Veranstaltung führte 
zwischen Fachkräften, Erzieherinnen und Eltern zu einem regen Erfahrungs- 
und Gedankenaustausch.  
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Kitty Hoff und Forêt Noir:  Die 
preisgekrönte deutsche Sängerin 
Kitty Hoff gastierte mit ihrer 
tollen Band Forêt Noir auf 
Einladung des Rotary Clubs 
Hockenheim im Rahmen des 
Festivals „Musik in den Häusern 
der Stadt“ am 10. November 2012 
im Hockenheimer Pumpwerk, wo 
sie das Publikum begeisterte. 

 
Spende für die Musikschule: Mit 
der dritten Jahresrate von 3.500 Euro, 
die Präsident Dr. Volker Bormann (r.) 
an Christian Palmer, den Leiter der 
Musikschule Hockenheim im 
November 2012 übergab, stellte der 
Rotary Club Hockenheim insgesamt 
10.500 Euro der Hockenheimer För-
derstiftung Musikschule zur Verfü-
gung. 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hockenheimer Advent: Erneut beteiligte sich der Rotary Club Hockenheim 
zugunsten seiner Sozialprojekte am Hockenheimer Advent (30. November 
bis 2. Dezember 2012). Die am Stand angebotenen Speisen und Getränke 
sorgten - auch dank der von Clubmitglied Manuela Offenloch organisierten 
Sachspenden - für einen schönen Reinerlös. 
 
 Engagement in Sri Lanka: Der ver-

heerende Tsunami an Weihnachten 
2004 veranlasste den neu gegründeten 
Rotary Club Hockenheim, sich in Sri 
Lanka zu engagieren. Dank der Initia-
tive von Dr. Andrea Lossen werden 
seitdem bedürftige Halbwaisenkinder 
und Familien unterstützt. Außerdem 
wurden gemeinsam mit den Clubs 
Schwetzingen-Walldorf und Schwet-
zingen-Kurpfalz mehrere Trinkwasser-
brunnen gebaut (s. Abb.), um auf diese 
Weise die Lebensbedingungen der 
Menschen zu verbessern. 


